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Vorbildlich: Ohne Leine und Sackerl
geht Chiccho, der amerikanische
Cockerspaniel, mit seiner Besitzerin Eva
Lederer nicht aus dem Haus. Schon gar
nicht beim Spielplatz, freut sich
Nachbarmädchen Anna. Damit sind
beide bereits “Hundegesetz”-tauglich.

Neues Hundegesetz ab 1. Juli 2003
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Leitartikel

"Großes Dalli-Dalli-Marktfest am 16.
August 1984" titelten damals die
Kremsmünsterer Gemeindenachrichten.
Am Titelfoto waren Herr Rosenthal,
Frau Filka und Gemeindevertreter zu
sehen, die mit dem Tourismusverband,
den Vereinen und den Wirten ein
großes Fest am Marktplatz vorbereite-
ten. Das eigentlich erste Marktfest
wurde dann für 18. und 19. Juli 1986
organisiert. 1987 dauerte das Marktfest
schon drei Tage und seit 1989 gibt es
alle zwei Jahre ein dreitägiges Fest am
Schulschlusswochenende. "Markt und
Land reicht sich die Hand" ist der
Slogan, der den Grundgedanken des
Marktfestes so gut beschreibt.

Geblieben ist aber nicht nur das
Marktfest als fixe Einrichtung und das
Erinnerungsbild von “Oskar”, das heute
noch das Besprechungszimmer im
Gemeindeamt ziert, sondern auch der
Verkehrserziehungsplatz beim Schul-
zentrum. Durch die von Kremsmünster
gelöste Aufgabe im Zusammenhang
mit Oldtimern überreichte Hans
Rosenthal mit einem „Das war Spitze”
einen Scheck von ATS 40.000 an die
Gemeinde, der für die Errichtung des
Verkehrserziehungsplatzes diente.

Zum zehnten Mal:
Marktfest und Marktlauf

Marktlauf seit 1985
Im Rahmen des Marktfestes wird heuer
auch der Marktlauf stattfinden. Auch
die zehnte Auflage. Begonnen hatte
alles am 26. Oktober 1985 mit 103
Teilnehmern. 4.000 Meter waren
damals zu bewältigen. Organisator,
Trainer und dutzendfacher Landes-
meister Mag. Karlheinz Meidinger
erinnert sich noch genau. Bis 1989
stand der Marktlauf jährlich auf dem
Programm, dann noch 1992 und dann
erst wieder mit dem Entstehen des
Lauftreffs im Jahr 2000. Die Teilneh-
mer haben sich nun auf mehr als 400
vervierfacht, die Strecke ist mit rund
9.000 Meter mehr als doppelt so lange.

Karlheinz Meidinger erinnert sich:
„Der prominenteste Sieger war im Jahr
1989 der Deutsche Günther Zahn, der
1972 das olympische Feuer in Mün-
chen entzündete”. Echte Sportler
reagierten auch rasch und richtig: So
ging im Jahr 2002 aus dem Nenngeld
ein Betrag von EUR 1.000 an die
Kremsmünsterer Hochwasseropfer.

Die meisten Ortsmeistertitel heimsten
übrigens Moritz Ortmann (4 x) und
Sonja Meidinger (6 x) ein.

Nur wenige wissen noch
wie das erste Marktfest
zustande kam: Mit einer
Postkarte von Frau Mar-
garethe Filka im Jahr
1984 hat alles begon-
nen. Durch das Losglück
kam eine Außenstelle
der damals sehr bekann-
ten Fernsehsendung
„Dalli-Dalli” mit Quiz-
master Hans Rosenthal
nach Kremsmünster.

von Reinhard Haider

Sonja Meidinger und Moritz Ortmann
sammelten gemeinsam insgesamt zehn
Ortsmeistertitel ein; ein Foto aus den
Anfängen des Marktlaufes

Viel Spaß, viele Besucher, viele Aktionen: das Kremsmünsterer Marktfest

10.
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Gemeinde & Politik

Beschlüsse der
Gemeindegremien

Neues Gemeinde-Personal
Als neue Gemeindemitarbeiter wurden
kürzlich aufgenommen: Klaus Roiser,
Gärtner und Facharbeiter (ab 1. Juli
2003); Herta Leonfellner als Reini-
gungskraft der Volksschule Krühub (ab
1. August 2003-Pensionierung von
Frieda Färber); Christine Paulik als
Schulwartin der Volksschule Kirchberg
(ab 1. August 2003-Karenzvertretung).

Neugestaltung Rathaus-Vorplatz
Ein neues Gesicht erhält der Vorplatz
des Rathauses. Die unglückliche Brun-
nen-Säule wird entfernt, stattdessen
wird von Architekt Othmar Brunner ein
Brunnen mit drei Mühlsteinen, Symbol
für die ehemals drei Mühlen am
Bäckerberg, entworfen und – sozusa-
gen als Gegenstück dazu – die modern-
ste Ausführung einer Multimedia-
Telefonzelle der Telekom Austria zum
Telefonieren, Surfen und Mailen
aufgestellt. Zeitpunkt: September 2003.

Radfahren gegen die Einbahn
Am Montag, 14. Juli 2003 ist es so-
weit. An diesem Tag werden – soferne
es die Witterung erlaubt – die Boden-
markierungen und die Verkehrszeichen
für die neuen Radfahrstreifen am
Rathausplatz und in der Franz Hönig-
Straße angebracht. Damit ist es
erstmals möglich und gestattet, in
diesen Abschnitten mit dem Fahrrad
gegen die Einbahn zu fahren, z.B. vom
Freibad kommend über die Spitalgasse
entlang der Franz-Hönig-Straße auf
den Rathausplatz. Bitte beachten Sie,
dass im Bereich des Gehsteiges am
Rathausplatz (vor den Geschäften Spar
und Schlecker) das Radfahren verboten
ist – dort ist das Fahrrad zu schieben.

Wussten Sie, dass ...

... Wasser trinken schlau macht? Wenn
das Gedächtnis auslässt und Müdigkeit
sich breit macht – trink Wasser! Ein
Tipp des Umweltministeriums.

... die Gemeinde in Kremsmünster
genau 100 Papierkörbe aufgestellt hat
und betreut?

28. September 2003:
Wahltag

Die Vorbereitungen für die Durchfüh-
rung der Herbstwahlen (Landtag,
Gemeinderat und Bürgermeister) am
sind bereits angelaufen.

Wahlsprengel-Änderung
Wie bereits berichtet wurden die
Straßenzüge Fasangarten, Helmberg
und Sandberg dem Wahlsprengel 6
(Wahllokal Freibad-Restaurant) zuge-
ordnet. Für die wahlberechtigten
Bürgerinnen und Bürger dieser drei
betroffenen Straßen bzw. Siedlungs-
gebiete steht bei der kommenden
Kommunalwahl das Wahllokal
„Freibad-Restaurant” zur Verfügung
bzw. ist die Stimmabgabe nur dort
möglich.

Wahlkarten
Die Ausstellung von Wahlkarten ist
auch bei dieser Wahl möglich. Zu
beachten ist dabei allerdings, dass die
Stimmabgabe für die Wahl des OÖ
Landtages naturgemäß nur in Ober-
österreich erfolgen kann. Für die Wahl
des Bürgermeisters und des Gemeinde-
rates kann keine Wahlkarte ausgestellt
werden, da diese ohnehin nur im
eigenen Ort gewählt werden können.

Wahlalter
Die oberösterreichische Landtags- und
Kommunalwahlordnung wurde
dahingehend geändert, dass nunmehr
auch Personen, die bis am Tag vor der
Wahl das 18. Lebensjahr vollendet
haben, wahlberechtigt sind. Bisher war
der Stichtag dafür der 31. Dezember
des Vorjahres.

Wahlverständigung
Wie gewohnt,
erhalten Sie ca. eine
Woche vor der Wahl
eine Verständigung,
aus der das Wahllokal
und die Wahlzeit
ersichtlich sind. Für
Fragen in diesem
Zusammenhang steht
am Gemeindeamt
Herr Wolfgang
Jankulik, Tel. 52 55-
25 zur Verfügung.

Gemeindetaxi ab 1. Juli

In den verschiedensten Varianten gibt
es in mehreren Orten bereits eine
Möglichkeit für ältere oder nicht
mobile Menschen, mit einem Fahrzeug
(City-Bus, Dorfmobil, Stadttaxi, ...)
innerhalb des Ortes von A nach B
gebracht zu werden.

Eine Initiative für Kremsmünster vom
Reisebus- und Transportunternehmen
Heidis Reisen findet nun die
Unterstützung der Marktgemeinde
Kremsmünster: „Gemeindetaxi” nennt
sich das Taxi, das auf Abruf von
Montag bis Freitag in der Zeit von 9 bis
18 Uhr für Fahrgäste bereit steht.

Zwei Euro pro Fahrt
Den Fahrgast kostet eine Fahrt
innerhalb des Ortes lediglich zwei
Euro. Den Rest auf das übliche
Ortspauschale tragen die Gemeinde und
Heidis Reisen. „Es ist eine Idee für die
Mobilmachung insbesondere der
älteren Gemeindebürger für Fahrten
zum Arzt, zum Einkauf, zur Bank und
Gemeinde oder auch zum
Kaffeekränzchen”, ist Heidis Reisen-
Inhaberin Heidemarie Havelka von der
neuen Mobilität überzeugt. Ein Jahr
dauert die Probezeit, dann wird Bilanz
gezogen.

Wer das Gemeindetaxi benötigt, ein
Anruf bei Heidis Reisen genügt: Tel. 54
62 oder (0676) 845 64 56 02.
Vorreservierung sichert eine pünktliche
Abholung.

Das neue “Gemeindetaxi” samt
Betreiberin Heidemarie Havelka
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Mit Scheibtruhen, Schaufeln und
Spaten bewaffnet trafen Anfang Juni 30
Kindergartenkinder mit ihren Eltern
und das gesamte Kindergartenpersonal
im Marktkindergarten ein. Sie alle

Aus der Pfarrbücherei

Zum Jahr der Bibel hat die Pfarr-
bücherei zahlreiche Bücher - (sowohl
für Kinder und Jugendliche, als auch
für Erwachsene) - eingestellt (z.B. “Das
Bibelbastelbuch”, “Neue Jugendbibel”,
“Das große Handbuch zur Bibel”,
“Geschichten von der Bibel” von
Michael Köhlmaier usw.).

“Wir hoffen, damit unseren Beitrag zu
diesem Anlass geleistet zu haben und
wünschen uns viele Entlehnungen und
Ihnen viel Freude beim Lesen”, freuen
sich die Mitarbeiter der Bücherei auf
zahlreichen Besuch.

Die Pfarrbücherei hat auch heuer
wieder von Montag, den 4. August
2003 bis einschließlich Sonntag, den
17. August 2003 wegen Urlaub
geschlossen.

Öffnungszeiten:
Mo,Mi,Fr. 15 - 18 Uhr, So. 9:30 - 11:30
Uhr Tel.Nr. (07583) 52 75-164

Eine besondere Auszeichnung erhielt
heuer die siebte Klasse des Stiftsgym-
nasiums Kremsmünster: Der mit 1.111
Euro dotierte „Solidaritätspreis der
Kirchenzeitung” ging für das Projekt
„Esperanca (Hoffnung)” an die
engagierten Schüler mit Professor
Klaus Thaler. 23.255 Euro sammelten
die Schüler in den letzten Jahren für ein
Hilfsprojekt von Bischof Richard
Weberberger im brasilianischen
Barreiras. Durch die unterschiedliche
Kaufkraft ist dieser Betrag in Brasilien
ungefähr das Zehnfache wert.

Aus mehr als 200 Einsendungen siegte
das Stiftsprojekt in der Kategorie
„Junge Projekte”. Landeshauptmann
Dr. Josef Pühringer und Bischof
Maximilian Aichern prämierten die
jungen Leute persönlich im Landhaus.
Wie bringen die Schüler so viel Geld
auf? Einerseits bei Sammlungen aus
großzügigen Spenden, andererseits aber
aus dem traditionellen „Cafe Barr-
eiras”, das die Schüler bei Eltern-
sprechtagen, Schulschlussfest, Pfarr-
kaffee und ähnlichen Veranstaltungen

anbieten. Der Reinerlös wandert in die
Projektkassa. Natürlich werden dabei
auch „Fair Trade EZA”-Produkte
verkauft.

Erlös für Bildungszwecke
„Den Erlös wird Bischof Richard
hauptsächlich für Bildungszwecke wie
Schulmaterialien und Stipendien
einsetzen”, weiß der in der Entwick-
lungshilfe und Umweltangelegenheiten
sehr engagierte Professor Klaus Thaler.
Bischof Richard wählt SchülerInnen
und Schulen in Brasilien aus, die er
dann gezielt und punktuell unterstützt.
So werden z.B. Mittagessen gesponsert,
die die Kinder von der Straße in die
Schule locken.

Einzelnen SchülerInnen wird der
Unterricht überhaupt erst durch
Begleichen des Schulgeldes ermöglicht
– auch in der Erwachsenenbildung und
hier besonders Frauen (Kranken-
schwesterausbildung). weitere
Spendenmöglichkeit hinzuweisen:
Konto Nr. 02601-060847 bei der
Sparkasse Kremsmünster, BLZ 20315.

Im September kommt Bischof Richard
regelmäßig nach Österreich. Da steht er
dann auch den SchülerInnen Rede und
Antwort und gibt solcherart Einblicke
in die Situation in Barreiras und er legt
Rechenschaft darüber ab, was mit dem
Geld finanziert wurde. Ergänzt wird
das Wissen der Schüler weiters durch
(Dia-) Vorträge und durch Schwerpunk-
te, die im Unterricht gesetzt werden.

(Kinder-)Gartenbaustelle für 74 Leute

verbrachten auf der derzeitigen Garten-
baustelle ihre Freizeit, um bei der Neu-
gestaltung des Gartens tatkräftig mitzu-
helfen. So wurden Sträucher gesetzt,
ein Tastweg angelegt und der Wasser-
lauf des neuen Brunnen betoniert.

Mit Feuereifer bei der Sache
Nicht nur die Kinder waren mit
Feuereifer bei der Sache. Deshalb
konnten sich alle 74 ArbeiterInnen eine
Stunde früher als vom Gartenplaner
Dipl.-Ing Wolfgang Eder geschätzt, bei
einer gemütlichen Jause über ihr
gelungenes Werk freuen. Die
Fertigstellung wird im Wesentlichen
von den Mitarbeitern des Bauhofes
erledigt. Spätestens im September soll
dann der gesamte Garten, in den die
Gemeinde mehr als  40.000 Euro
investiert, in neuem Glanz erstrahlen.

Dipl.-Ing. Dr. Wolfgang Eder arbeitete mit
Kindergartenkindern und deren Eltern am
Feinschliff des neuen Gartens

Bildung

Stiftsschüler: „Esperanca” für Barreiras

Viel Lob verdienen sich die Schüler, hier
mit Bischof Maximilian Aichern, aber
(noch) keinen Heiligenschein
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Gablonzer-Broschüre
erschienen

Die historische Schriftenreihe über
Kremsmünster erfährt eine vierte
Fortsetzung. Ende Juni wurde eine
Broschüre über die Ansiedelung der
Gablonzer vorgestellt.

Augenmerk auf Geschichte
Ein halbes Jahr lang richtete das
Kulturreferat mit verschiedenen
Veranstaltungen sein Augenmerk auf
die Geschichte der Gablonzer in
unserer Gemeinde. Mit der Präsen-
tation der Broschüre auf Schloss
Kremsegg schließt sich der Spannungs-
bogen, der mit der Eröffnung der
Ausstellung „alles hier war schwarz
vom Ruß” begonnen hatte. Viele
Erinnerungen wurden dabei wach. Für
viele wurde die Entwicklung des
Ortsteils „Gablonz” dadurch erst
verständlich.

Würdigung
Das Kulturreferat der Gemeinde
möchte mit der Broschüre die Erinner-
ungen an den Zuzug der Gablonzer/-
Innen in Kremsmünster aufrecht erhal-
ten und ihre Aufbauleistung würdigen.

Die Broschüre trägt den Titel:
„Kremsmünster - Die Ansiedelung der
Gablonzer”. Sie wurde verfasst vom
Historiker Mag.Siegfried Kristöfl.
Erhältlich ist sie am Gemeindeamt, in
Schloss Kremsegg und bei der Trafik
Lesjak bzw. in der Buchhandlung
Moser zum Preis von EUR 8,00.

Friedrich Gulda –
befreite Klänge

Am 15. Juni wurde durch Landeshaupt-
mann Dr.Josef Pühringer auf Schloss
Kremsegg eine Sonderausstellung des
Musikinstrumentenmuseums eröffnet.

Friedrich Gulda (1930-2000) selbst
sagte einmal über sich: „Irgendwann
werde ich sterben müssen, aber alt
werde ich sicher nicht.” Jetzt ist es das
erstemal, dass man ihm zu Ehren eine
Ausstellung organisiert.

Audio und Video
Die Gestaltung lässt das Thema
„Gulda” sich in einem großen Raum
entfalten. In Hörboxen kann man aus
den umfangreichen Oeuvre des
Musikers und Komponisten sein
eigenes Best-Of-Programm
zusammenstellen. Videosequenzen
zeigen Friedrich Gulda, sowohl als
klassischen Konzertpianisten als auch
als inspirierten Jazzer und experimen-
tierfreudigen Bühnenkünstler.

Das Konzept gibt den Besuchern Zeit,
sich ein eigenes Bild von Friedrich
Gulda zu machen; im Wechsel von
Zitaten, persönlichen Notizen, Fotos
und Musikbeispielen zu einer persön-
lichen Deutung zu gelangen. Für viele
BesucherInnen ist die Biographie
Guldas auch eine Erinnerung an die
eigene Entwicklung im 20. Jahrhundert:
Aus der Nachkriegszeit heraus in die
befreiteren 70er Jahre und wieder
zurück zu den Wurzeln, die man nicht
verleugnen kann und will.

Die Ausstellung „Friedrich Gulda –
befreite Klänge” ist täglich von 10 – 17
Uhr zu sehen. Eintritt inklusive Besich-
tigung des ganzen Museums beträgt
EUR 5,00 (div.Ermäßigungen).

Festival Musica
Popularis: 1. bis 3.8.03

Das “Internationale Dudelsackpfeifer-
treffen”, später auch “Bordun-
Musikfest” genannt, ist auf der Suche
nach einem neuen Namen beim guten
alten Latein gelandet - “Festival der
populären Musik” klang etwas zu
flach! Und: Ein besserer Name ist
selbst dem schärfsten Kritiker bisher
nicht eingefallen!

Rudi Lughofer und seine “Kremsmün-
sterer Bock- und Leiermusik” als
Lokalmatadoren werden am Samstag,
beim Höhepunkt des Festivals, auf dem
Kirchenplatz in Kirchberg auftreten,
neben Gruppen aus Bayern und
Ungarn, neben heimischen Solo-Stars
wie dem Märchenerzähler Helmut
Wittmann, dem Balladensänger
Eberhard Kummer und neben der
Volkstanzgruppe Kremsmünster.

Aber auch an den Vorabenden geht’s
schon rund. Also, ganz einfach: Musik
- von Menschen, für Menschen. Nichts
Kompliziertes. Gemütliches
Beisammensein. Bei angenehmer,
unverstärkter Musik. An mehr
Spielorten als bisher. Details gibt es im
Terminkalender.

Tassilokelch nun täglich
zugänglich

Seit Mai 2003 ist der Tassilokelch in
der Schatzkammer des Stiftes
Kremsmünster auch ohne Führungen
täglich von 10 bis 17 Uhr zugänglich.
Das Verweilen vor dem wohl
wichtigsten Werk der frühmittelalter-
lichen Goldschmiedekunst in
Österreich kann so auch in der stillen
Betrachtung wahrgenommen werden,
was bisher nur im Rahmen einer
Führung möglich war. Raumtexte, die
den historischen Kontext seiner
Entstehung beleuchten und weitere der
Frühzeit des Stiftes entstammende
Werke der Goldschmiede- und
Buchkunst werden es ermöglichen, den
ästhetischen Eindruck zu vertiefen und
in seinen historischen Dimensionen zu
erhellen.

Freizeit & Vereine Kultur

Friedrich Gulda in seinem Element
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Was sagt das Gesetz?

Vom Oö. Landtag wurde dieses Gesetz
beschlossen mit dem Ziel das Halten
von Hunden so zu regeln, dass
Gefährdungen und unzumutbare
Belästigungen von Menschen und
Tieren durch Hunde möglichst
vermieden werden.

Meldepflicht

Wer einen über acht Wochen alten
Hund hält, hat dies dem Gemeindeamt,
in der der Hauptwohnsitz besteht,
binnen einer Woche zu melden. Der
Meldung ist anzuschließen:

- Der für das Halten des Hundes
erforderliche Sachkundenachweis*

- Der Nachweis, dass für den Hund
eine Haftpflichtversicherung mit
einer Deckungssumme von
mindestens EUR 730.000,00 besteht
oder dass ein Versicherungsschutz in
dieser Höhe auf Grund einer anderen
Versicherung besteht.

*) Der Sachkundenachweis ist eine
theoretische Ausbildung die der
Hundehalter zu absolvieren hat, bei der
auf Grund der Erfahrungen der
Wissenschaft davon ausgegangen
werden kann, dass sie ausreicht, einen
Hund tierschutzgerecht zu halten und
das allgemeine Gefährdungspotential
eines Hundes für Menschen und Tiere
abschätzen zu können (allgemeine
Sachkunde). Dazu wird vom Land
Oberösterreich noch eine detaillierte
Ausführung herausgegeben.

Anforderungen für das Halten von
Hunden

Hunde dürfen nur von Personen
gehalten werden, die das 16.
Lebensjahr vollendet haben, über die
nötige Sachkunde verfügen und
psychisch, physisch und geistig dazu in
der Lage sind. Ein Hund ist in einer
Weise zu beaufsichtigen, zu verwahren
oder zu führen dass,

- Menschen und Tiere nicht gefährdet
werden

- Menschen und Tiere nicht über ein
zumutbares Maß hinaus belästigt
werden

- er an öffentlichen Orten oder auf
fremden Grundstücken nicht
unbeaufsichtigt herumlaufen kann.

Der Hundehalter darf den Hund nur
durch Personen beaufsichtigen oder
führen lassen die psychisch, physisch
und geistig in der Lage sind. Das
Züchten und Abrichten zum
ausschließlichen oder überwiegenden
Zweck der Steigerung ihrer
Aggressivität sowie das in Verkehr
bringen solcher Hunde ist verboten.

Bestimmungen für das Halten
auffälliger Hunde

Als auffälliger Hund gilt, der

- einen Menschen oder ein Tier durch
Biss schwer verletzt hat, ohne selbst
angegriffen oder provoziert worden
zu sein

- wiederholt Menschen gefährdet hat
- wiederholt gezeigt hat, dass er

unkontrolliert zum Hetzen oder
Beißen von Wild oder Vieh neigt.

Für das Halten auffälliger Hunde ist ein
erweiterter Sachkundenachweis* zu
erbringen, aus dem hervorgeht, dass der
Hundehalter mit dem Hund eine
Ausbildung absolviert hat. Dieser
Nachweis ist spätestens ein Jahr nach
Anmeldung vorzulegen. Auffällige
Hunde dürfen nur von Personen
gehalten werden, deren Verlässlichkeit
gegeben ist.

Leine und/oder Maulkorb ?

Hunde müssen an öffentlichen Orten
im Ortsgebiet an der Leine oder mit
Maulkorb geführt werden. In
Haltestellen, öffentlichen
Verkehrsmitteln, in Schulen,
Kindergärten, auf gekennzeichneten
Kinderspielplätzen sowie bei größeren

Menschenansammlungen wie zB:
Einkaufszentren, Gaststätten,
Badeanlagen und bei Veranstaltungen
müssen Hunde an der Leine und mit
Maulkorb geführt werden.

Exkremente im Ortsgebiet
entfernen

Wer einen Hund führt, muss die
Exkremente des Hundes, welcher
dieser an öffentlichen Orten im
Ortsgebiet hinterlassen hat,
unverzüglich beseitigen und entsorgen.

Übergangsbestimmungen

Personen, die vor Inkrafttreten dieses
Gesetzes (1. Juli 2003) einen oder
mehrere Hunde halten, haben bis 31.
Dezember 2003 einen Nachweis über
die Haftpflichtversicherung vorzulegen.

Gemeindekompetenzen

Die Kompetenz des Bürgermeisters
geht von der Feststellung der
Auffälligkeit eines Hundes über die
behördliche Anordnung von
Maßnahmen bis hin zur Untersagung
der Hundehaltung. Der Gemeinderat
kann die Leinen-/Maulkorbpflicht von
Hunden durch die Anordnung von
Freilaufflächen abmildern oder auch
verschärfen.

Verwaltungsübertretungen sind von der
Bezirksverwaltungsbehörde mit einer
Geldstrafe bis zu 7.000 Euro zu
bestrafen.

Neu: Das Oö. Hundegesetz ab 1. Juli 2003

Freizeit & Vereine Hundegesetz

Schäferhund
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Was sagt der Tierarzt?

Neben der Verletzungsgefahr für ihre
Artgenossen und für den Menschen
sind Hunde auch eine Ansteckungs-
quelle für übertragbare Krankheiten.
Leider werden nicht alle Hunde
regelmäßig geimpft und entwurmt, so
können sie mit ihren Ausscheidungen
Krankheitserreger und Wurmeier
hinterlassen, die andere Hunde
infizieren können.

Eine Gefahr, dass Menschen und hier
vor allem Kinder sich mit Wurmeiern
anstecken besteht durchaus. Ein
verantwortungsbewusster Hundehalter
sorgt daher für eine vollständige und
regelmäßige Impfung und Entwurmung
seines Hundes.

Wann und wie sollte geimpft
werden?

Jungtiere werden im allgemeinen
zwischen der siebten und zehnten
Lebenswoche erstmalig geimpft. 3 bis
4 Wochen später erhalten sie in der
Regel eine erneute Injektion, um die
Grundimmunisierung abzuschließen.
Danach ist lediglich eine jährliche
Wiederholung notwendig.

Für die Impfung selbst stehen
Kombinationsimpfstoffe zur
Verfügung, die gleichzeitig gegen alle
der beschriebenen Infektionskrank-

heiten schützen. Was, zu welchen
Zeitpunkt und wie oft geimpft werden
soll, entscheidet Ihr Tierarzt. Um den
Impferfolg zu gewährleisten, muss das
Tier gesund und vor der Impfung
entwurmt worden sein.

Nähere Informationen erhalten Sie bei
Ihrem Tierarzt, Dr. Wolfgang Ober-
huber, Kremsmünster, 4550 Krems-
münster, Hauptstraße 13, Tel. 78 28.

Was sagt die Gemeinde?

Für die Hundehalter klare Regeln und
Kompetenzen, für die Bevölkerung ein
Mehr an Sicherheit. Das ist die Inten-
tion des Gesetzes. Die Zwischenfälle
mit Hunden sollen reduziert werden.

Ortsverschönerung
Ganz besonders interessiert ist die
Gemeinde aber an der Ortsverschöne-
rung. Die „Hundstrümmerl” an
öffentlichen Orten im Ortsgebiet – oft
tatsächlich eine unzumutbare
Belästigung - müssen weg: für unsere
Besucher, für unsere Bevölkerung und
ganz besonders für unsere Kinder.

Gratis-Erstausrüstung mit
„Hundesackerl”
Um das Beseitigen der Exkremente zu
erleichtern, erhalten alle Hunde
besitzer in Kremsmünster von der

Freizeit & Vereine Hundegesetz

Gemeinde in den
nächsten Wochen kostenlos eine
Erstausrüstung von „Robidog”-Sackerl.

Diese eigens für Hunde entwickelte
Lösung ist unter anderem bei der Firma
Rendl in Kremsmünster erhältlich. Eine
vernünftige Möglichkeit für
vernünftige Hundebesitzer, welche dem
friedlichem Miteinander dient.

Emotionen
Apropos: in der Bürgerbegutachtung
für das Hundegesetz kamen aus der
Bevölkerung mehr als 3.000 schrift-
liche Stellungnahmen an das Land
Oberösterreich. Beim Jugendschutz-
gesetz – man sollte meinen ein
wichtigeres Thema – waren es
vergleichsweise 17 Stellungnahmen.
Alleine daran ist erkennbar, wie viele
Emotionen dieses Thema aufwirft.

Hinsichtlich Meldepflicht und Vorlage
von Nachweisen wenden Sie sich bitte
an die Finanzabteilung der Gemeinde.

Setter

Wer genau schaut kann die Hundeexkremente auf und neben den Wegen im Ort sehen
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Ferienpass 2003

Dank der regen Teilnahme in den
letzten Jahren gibt es auch heuer
wieder einen Ferienpass für Kinder und
Jugendliche. Bereits zum sechsten Mal
haben sich die örtlichen Vereine wieder
dazu entschlossen, ein tolles Programm
für die Sommerferien 2003
zusammenzustellen. Ein Danke den
Vereinen und Helfern. Im Jahr 2002
konnten 404 Kinder bei den 29
Ferienpass-Veranstaltungen profitieren.

Wir bitten Sie, die Kinder rechtzeitig
zu den Veranstaltungen anzumelden.
Die Nachfrage ist sehr groß!

Der Ferienpass auf einem Blick: 36
Veranstaltungen
3. Kremsmünsterer Kinder- u.
Jugendturntage, Spielefest, Schachkurs
für Anfänger, Badefest, Tennis zum
Kennenlernen, Reiten für Anfänger,
Kreativnachmittag I, Kreativnachmittag
II, Das Erlebnis Jagdhund, Der Natur
auf der Spur, Ein Nachmittag am
Mountainbike, Jungscharlager,
Kinderfest im Bauernnest, Was macht
eine Forelle im Musikinstrumenten-
museum?, Nachmittag beim
Schützenverein, Kinderkreativwoche I
bis VI (Vormittag), Märchen für Groß
und Klein, Amateurfunken, Erlebnis –
Feuerwehr, Fitnesswandern,
Einführung in die Fischerei, Feuerwehr
Markt, Was(s)erleben, Nachmittag
beim Schützenverein, Schachkurs für
Fortgeschrittene, Musikalischer
Spielenachmittag, Ein Nachmittag
beim Roten Kreuz, Schwimmkurse.

Nähere Informationen erhalten Sie auf
unsere Homepage “http://www.
kremsmuenster.at oder bei Manuela
Eder am Gemeindeamt, Tel. 52 55-11
DW.

2. Kremsmünsterer
Sommer-Biathlon
(Laufen/Luft-
gewehrschießen)

Der vom Lauftreff
2000 und der TUS-
Sektion Schießen
veranstaltete 2.
Sommer-Biathlon
brachte folgendes
Ergebnis:

Staffel:
Männer (11,7km/45 Schüsse): 1. Amateure
Steyr (Peter Crazzolara, Bernhard Füreder,
Walter Krieger) 66:21 (11 Fehlschüsse), 2.
Lauf und Triff 1 Ottsdorf (Stefan Stingeder,
Gerhard Krawanja, Herwig Harthe) 70:01 (3),
3. Khanty Mansyisk (Gebhart, Karlheinz und
Volkmar Meidinger) 72:04 (13), 4. Die Jäger
(Christian Mayr, Helge Pachner, Manfred
Mayr) 78:56 (9), 5. Faustball (Andreas
Brückner, Markus und Peter Ahrens) 80:10
(15), 6. Shooting Stars (Gerhard Gruber,
Helmut Lindinger, Friedrich Amatschek)
82:15 (14).

Frauen (7,8km/30 Schüsse): 1. Speed (Sonja
Meidinger, Barbara und Veronika Dirnhofer)
54:43 (8), 2. Think Pink (Anna Berger,
Eveline Steinhuber, Johanna Angerbauer)
62:35 (18), 3. Die Drei (Maria Fellinger,
Daniela Rossak, Gerlinde Steinkogler) 70:14
(13).

Mixed (10,4km/40 Schüsse): 1. Kremshof
68:29 (Gerhard Steinkogler, Johann Zeilinger,
Gerlinde Pürstinger) (7), 2. Lampis (Gerhard,
Hermine und Josef Lamprecht) 77:12 (14), 3.
Running Shooting Stars (Johann, Monika und
Felix Burgstaller) 78:16 (15).

Einzel:
Männer: 1. Crazzolara 21:07, 2. Füreder
22:17, 3. Harthe 22:30, 4. V. Meidinger 22:32,
5. Brückner 22:44, 6. Krieger 22:57; Frauen:
1. Veronika Dirnhofer 17:30, 2. Anna Berger
17:37, 3. Barbara Dirnhofer 18:06, 4. Gerlinde
Pürstinger 18:52, 5. Sonja Meidinger 19:07, 6.
Hermine Lamprecht 19:17.

Sektion Schießen
Mannschaftsmeisterschaft 2002/2003:
Die Mannschaft besteht aus Michaela
Hubinger, Ingrid Schreiber, SM Jürgen
Höller, OSM Peter Kratochvil. Nach
dem Aufstieg in die 1.Klasse war das
Ziel der Klassenerhalt. In zehn
Meisterschaftsrunden gab es sechs
Siege und damit sogar Platz 3 mit

einem Durchschnitt von 1.103,1
Ringen pro Runde. Mannschaftswer-
tung: Rang 32 von 209 Mannschaften

Einzelwertung-Rundendurchschnitt:
Michaela Hubinger und Ingrid
Schreiber belegten mit je 372,2 Ringen
in der 1. Klasse Rang 3, im Bezirk
Kirchdorf Rang 8 und in OÖ von 923
Schützen Rang 169. Jürgen Höller ist
mit 369,7 Ringen 8. in der 1. Klasse,
12. im Bezirk Kirchdorf und 215. in
OÖ. Peter Kratochvil errang mit 350,2
Ringen in der 1. Klasse Platz 22, im
Bezirk Kirchdorf Platz 35.

Bezirksmeisterschaft 2003:
Luftgewehr: Frauen:2. Michaela
Hubinger, 5. Petra Brandl; Männer:
5.Jürgen Höller; Jugend 1: 7. Hannes
Niedermoser; Senioren 1: 4.Peter
Kratochvil; Luftpistole: 8. Peter Brandl

Diese Saison war auch eine Saison der
Rekorde. im November 2002 gab es
einen neuen Meisterschaftsrekord mit
1.119 Ringen. In der Einzelwertung
bestand der Rekord mit 373 Ringen -
erzielt von Walter Eder - bereits seit
1984. Dieser wurde heuer mehrmals
gebrochen und liegt derzeit bei 380
Ringen aufgestellt von Michaela
Hubinger.

Vereinsabend: jeden Donnerstag (ab
September) um 19:30 Uhr,
Jugendtraining: jeden Dienstag (ab
September) um 18:00 Uhr. Alle
Interessierten am Schießsport sind an
den jeweiligen Abenden herzlich
eingeladen. Außerdem besteht für
Gruppen (Sparvereine, usw.) die
Möglichkeit, nach Terminvereinbarung,
die Schießanlage zu nutzen: Tel. Nr.
(0699) 13 44 51 51 Hr. Kratochvil.

Freizeit & Vereine Sport

TUS
Kremsmünster

Sektion Leichtathletik
OÖ Junioren-Landesmeisterschaften,
Ried/I.: 5000 m: 3. Harald Hübl (17:56
Minuten)

Die Schützen-Elite von Kremsmünster: Michaela Hubinger,
Peter Kratochvil, Jürgen Höller, Ingrid Schreiber (v.l.n.r.)
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Sektion Fußball
U17 Meister der Kremstal Oberliga
Mit einem souveränen 10:2-Erfolg über
Grün Weiß Micheldorf bestätigten die
Kremsmünsterer Nachwuchskicker
zum Saisonende noch einmal ihre
Dominanz in der diesjährigen
Meisterschaft. Die von Rainer Schwarz
trainierte Mannschaft musste sich nur
einmal mit einem Unentschieden
begnügen und konnte in allen anderen
Begegnungen den Platz als Sieger
verlassen.

Aber nicht nur die sportliche Leistung
sondern auch der Charakter und der
Sportsgeist der Mannschaft geben
berechtigte Hoffnung für die Zukunft.

Als eine der ersten Gratulanten stellten
sich der Cafe Shop Auri‘s, mit den
„Meister T-Shirts” und der Club 3
Kremsmünster ein, der die Kosten für
die Meisterfeier übernahm.

Pfingstturnier: 2. offene Ortsmeister-
schaften im Kleinfeldfußball
Bei dem heuer zum zweiten Mal
durchgeführten Turnier kämpften 17
Mannschaften um den Sieg.

Auch die große Hitze tat der positiven
Stimmung keinen Abbruch und so gab
es sowohl konditionelle Höchst-
leistungen, technische Gustostückerl
aber auch Aktionen zum Schmunzeln
zu bewundern.

Das sportlich sehr fair geführte Turnier
fand bei Musik, Speis und Trank einen
gemütlichen Ausklang. Den Turnier-
sieg holte sich FC Croatia vor St.
Gilgen ‘92 und Barfly‘s

Freizeit & Vereine

Ausblick auf die neue Saison:
Für die neue Saison 2003/04 hat der
TuS Kremsmünster acht
Nachwuchsmannschaften gemeldet. Die
Sektion Fußball wird mit einer U8, U9,
U10, U11, U13, U15, U17 und einer
U19 Mannschaft an den Bewerben des
OÖFV teilnehmen. Zu diesem Zweck
ist auch eine Verstärkung unseres
Trainerteams notwendig. Daher sucht
die Sektion Fußball engagierte
Nachwuchstrainer für alle
Altersgruppen. Nähere Infos unter
(0699) 11 02 22 51 (Peter Papp) oder
(0676) 957 56 91 (Reinhard Wagner).

Freibad Kremsmünster:
immer etwas Neues

Wer in den letzten Wochen Abkühlung
suchte, der konnte im Stiftsort
eigentlich nur im Freibad fündig
werden. Mehr als 2.000 Leute täglich
nützen bereits seit 5. Mai an besonders
schönen Tagendas kühle Nass. Die
Gemeinde lässt sich jedes Jahr wieder
etwas Neues einfallen.

Öffnungszeit verlängert / Neues
Spielgerät
Heuer wurde nicht nur die Öffnungszeit
auf 9 bis 19:30 Uhr ausgedehnt,
sondern auch ein multifunkionales
Spielgerät im Kinderbereich aufgestellt.

„Wer eine Kletterwand mag, gerne auf
Stangen, Seilen und Leitern klettert und
in der Hängematte schaukelt, der ist
hier richtig”, freut sich Freibad-
Referent Gerhard Obernberger zu recht.
Die Kinder stürmen das neue Gerät.

Auch die Zahl der Öffnungstage
werden sich vermehren: für
Schwimmer wird vermehrt auch an
„diesigen” Tagen das Freibad geöffnet.

Sprungturm wird erneuert
Eine „große” Neuigkeit gibt es auch:
der weitum einzige Sprungturm mit 3
und 5 Metern Höhe wird am Ende der
Saison abgetragen. Grund:
Alterserscheinungen am Beton. Die
gute Nachricht: noch vor Beginn der
Badesaison 2004 soll ein neuer Turm in
Metallkonstruktion errichtet werden,
wiederum mit den so beliebten
Sprunghöhen von 3 und 5 Metern.

10. Marktlauf am 4. Juli
2003

Anmeldungen zum Jubiläums-
Marktlauf werden noch immer
entgegengenommen, entweder im
Internet auf www.kremsmuenster.at/
marktlauf oder von Mag. Karlheinz
Meidinger, Tel. (07583) 74 28.

Bei diesem in das Marktfest
eingebundene Laufspektakel werden
wieder eigene Laufklassen vom Junior
bis zum Senior angeboten.

Junior bis Senior
Das Nenngeld beträgt bei Anmeldung
bis 1. Juli 2003 EUR 8,00(Erwachsene)
bzw. EUR 3,00(Kinder/Jugendliche bis
Jg. 1986). Nenngeldüberweisungen an
die VOLKSBANK Kremsmünster,
BLZ: 43180, Kontonummer:
40205090000, Verwendungszweck: 10.
Marktlauf 2003. Für Nachmeldungen
werden erhöhte Nenngelder (10/5
EUR) in Rechnung gestellt.

Sport

Souverän: Die U17-Spieler jubeln über den Meistertitel

Der alte Sprungturm aus Beton in seiner
letzten Saison, überwacht von Bade-
meister Christian Gruber
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Bürgerservice Standesamt 17. April bis 12. Juni 03

Geburten

Graßner Andrea und Obermayr Robert,
Staudenholz 16 – Gloria

Trübenbacher Daniela, Hauptstraße 10
– Pascal Jan

Trausner Bettina und Weingartmair
Reinhard, Neuhofstraße 1 – Leonie
Sophie

Waßner-Hauser Lydia und Waßner
Johannes, Krift 7 – Amelie Lucia

Baumgartner Hermine und Reinhard,
Hofwiese 3 – Christoph

Ivanika Marija und Luka, Dehenwang 1
– David

Lechenauer Karin und Erwin,
Helmberg 19 – Simon

Hochzeiten

Karlsberger Marianne und Astner
Andreas, Strasserbauerberg 10

Brandlberger Kerstin und Baumgartner
Markus, Sandberg 49

Bichlbauer Daniela und Ilic Goran,
Papiermühlstraße 29

Hubinger Michaela und Sladek Martin,
Papiermühlstraße 19

Gudeljevic Anela und Krasniqi Burim,
Glasgasse 20

Goldene Hochzeiten

Weingartsberger Maria und Josef,
Dehenwang 4

Priebsch Margit und Robert, Gablonzer
Straße 70

Bischof Theresia und Karl,
Schürzendorf 9

Heidlmayr Rosa und Karl, Helmberg 4

Gratulation zum
Geburtstag

Kopper Katharina (80), Handel-
Mazzetti-Weg 7

Sighart Anton (93), Josef-Assam-Str. 3
Kranzler Friedrich (86), Linzer Straße 1
Gasser Stefan (84), Krift 17
Amatschek Anna (83), Subiacostraße 3
Humer Johanna (90), J.-Assam-Str. 3
Altgeier Theresia (82), Mitterweg 32
Laher Anna (82), Bahnhofstraße 27
Gschwendner Anna (86), Josef-Assam-

Str. 3
Huemer Barbara (80), J.-Assam-Str. 3
Mörtenhuber Friederike (80),

Sipbachzeller Str. 37
Eibensteiner Rosa (83), Regau 7
Radner Anna (88), Grub 2
Leinweber Katharina (86),

Papiermühlstraße 13
Prieler Johann (80), Dehenwang 17
Wimmer Anna (81), Pochendorf 8
Ochs Paula (80), Gablonzer Str. 37
Bergmayr Anna (85), J.-Assam-Str. 3
Bindl Franziska (81), J.-Assam-Str. 3
Angerbauer Rosa (81), Pochendorf 15
Kraupp Eleonore (82), Gablonzer Str.

35
Klinglmüller Juliana (81), Krift 20
Fein Dr. iur.Hans (84), Sandberg 19
Mündler Johanna (80), Windfeld 13
Hebesberger Theresia (92), Guntend. 8
Straßmayr Josef (90), Regau 14
Garnweidner Rudolf (85), Ursprung 3
Krottenböck Zäzilia (86),

Bahnhofstraße 26
Neubauer Aloisia (80), Welser Straße 2
Garsleitner Maria (82), Grub 9
Garnweidner Anna (81), Ursprung 3
Sonnleitner Grete (82),

Messerschmiedweg 7
Wagner Anna (87), Josef-Roithmayr-

Str. 5
Bendl Maria (81), Sipbachzeller Str. 29
Etlinger Maria (85), Krift 3
Brandstätter Ludwig (97), Linzer

Straße 19
Seiler Anton (92), Josef-Assam-Str. 3
Bamminger Friederike (85), Josef-

Assam-Str. 3

Gschwendner Maria (80), Welser
Straße 10

Lindinger Olga (88), Carlonestraße 12
Fischer Theresia (94), Josef-Assam-

Str. 3
Kusche Theresia (81), Josef-Assam-

Str. 3
Stadler Rudolf (80), Lina-Weitlaner-

Weg 4
Wascher Herta (95), Kirchberg 1
Hofstadler Anna (81), Josef-Assam-

Str. 3

Wir bedauern 11
Todesfälle

Matitsch Gernot, Josef-Assam-Str. 3,
gest. in Wels, im 63. Lj.

Mair Barbara, Heiligenkreuz 3, gest. in
Kremsmünster, im 90. Lj.

Stummer Friedrich, Keplerstraße 6,
gest. in Wels, im 60. Lj.

Heinrich Katharina, Josef-Assam-Str.
3, gest. in Kirchdorf, im 84. Lj.

Eder Maria, Rettenpacherweg 3, gest.
in Wels, im 65. Lj.

Strubreiter Franz, Josef-Assam-Str. 3,
gest. in Kremsmünster, im 87. Lj.

Humenberger-Riesenhuber Michael,
Krift 16, gest. in Kirchdorf/Krems,
im 66. Lj.

Reithofer Jürgen, Stifterstraße 17, gest.
in Kremsmünster, im 22. Lj.

Huber Maria, Josef-Assam-Str. 3, gest.
in Kremsmünster, im 93. Lj.

Renezeder Ernestine, Gustermairberg
28, gest. in Wels, im 75. Lj.

Heinzelmann Josef- Prandtauerstraße 9,
gest. in Wels, im 82. Lj.



11Gemeindenachrichten Kremsmünster

bis 31. Oktober 2003
10 - 17 Uhr, Schloss Kremsegg
Friedrich Gulda -
befreite Klänge
Bereits mit 16 Jahren machte Friedrich
Gulda als Pianist auf sich aufmerksam.
Ab Mitte der fünfziger Jahre
befriedigte ihn aber die klassische
Karriere nicht mehr. Gulda begann sich
mit Jazz zu beschäftigen, übte auf
anderen Instrumenten, liebte
exzentrische Auftritte, verweigerte
immer mehr die Muster des E-
Musikbetriebs. Sein musikalischer
Aktionsradius wurde ständig weiter
und führte ihn in die modernste
Elektronikbereiche. Passend zu den
Sammlungen von Kremsegg stehen die
Originalinstrumente des Meisters und
zahlreiche Hörbeispiele im Mittelpunkt
der Gestaltung.
Öffnungszeiten: Täglich 10 – 17 Uhr;
Eintritt: Vollpreis: EUR 5,00 (diverse
Ermäßigungen
Veranstalter: Musica Kremsmünster
Web: http://www.schloss-kremsegg.at

Donnerstag, 03.07.2003
8 Uhr in deutscher Version, 10 Uhr in
englischer Version mit nativ speaker
Theatersaal im Stift Kremsmünster

Multivisionsschau Irland
Veranstalter: Stiftsgymnasium
Kremsmünster

Freitag bis Sonntag, 04.07.2003-
06.07.2003
Marktplatz Kremsmünster
10. Kremsmünsterer
Marktfest
mit 10. Marktlauf

Freitag:
Sparkasse Bühne
16 – 20 Uhr: Nachmittagsband „Ladies
Läusen”
15 – 17 Uhr: Kinderprogramm
(Töpfern, Fischen, Leiberl bemalen
u.v.a.m.)
19 Uhr: Eröffnung – Bieranstich durch
Bgm. Fellinger und Pater Christoph
21 – 03 Uhr: Tanzmusik „Gaflenzer
Vagabunden”
23 Uhr: 1. Verlosung

Shell Tankstelle Waser Bühne
19:30 – 22 Uhr: DJ Sven
20 – 20:30 Uhr: Marktlauf-
Siegerehrung
22 – 3:30 Uhr: B.O.M „boys of malibu”
(Markus Jansch mit Band)

Rahmenprogramm:
10. Marktlauf von 17:30–20:00 Uhr
Hüpfburg, verschiedene „Spielstandl”
Mega Spielmobil 15 – 19 Uhr ,
Riesenrad

TAXI-Heimbringdienst: innerhalb des
Ortsgebietes gratis von 23 – 4 Uhr

Samstag:
Sparkassen Bühne
10 – 11 Uhr: Zauberer „Dieter”
anschließend Luftballonmodellieren
ab 11 Uhr: Musik vom Band
09 – 13 Uhr: Flohmarkt „Kunst und
Glamur”
14 – 16:30: Uhr Pensionistentreffen mit
dem „Duo Chorus”
16 Uhr: Volkstanzgruppe
16:30 – 20 Uhr: „Duo Mex”
(Musikexpress)
20 – 21 Uhr: 2.Verlosung, Teak-Wondo
21 – 2 Uhr: Bayrische Damenband
„Fancy Girls”
23:30 Uhr: Hauptverlosung

Shell Tankstelle Waser Bühne
14 – 16 Uhr: Ferienpassstart
„Spielefest” („Der Spiegel” – Wiese
beim Schröders)
16:45 Uhr: Luftballonstart
17 – 18 Uhr: Übung der
Feuerwehrjugend und dem
Jugendrotkreuz Kremsmünster
19 – 22 Uhr: Kinderdisco
19 – 20 Uhr: Hol dir dein
Autogramm bei der
Raiffeisenbank Kremsmünster
von „Christina Stürmer”
21 Uhr: Eröffnung der
Jugendhomepage
22 – 3 Uhr: DJ Kontest
23 Uhr: Starmania-Finalistin
“Christl” tritt auf                   >

Rahmenprogramm:
Verschiedene Spielestandl,
Fotopräsentation der letzten neun
Marktfeste, Hüpfburg, Riesenrad, etc.

TAXI-Heimbringdienst: innerhalb des
Ortsgebietes gratis von 23 – 4 Uhr

Sonntag:
Sparkassen Bühne
9 – 10 Uhr: Feldmesse
10:30 – 14 Uhr: Frühschoppen mit der
Marktmusik Kremsmünster, Humorist
Steirer Sepp
12 Uhr Seilziehen auf der Tanzfläche
(Anmeldung beim Infostand am
Marktplatz und vorher am
Gemeindeamt bei Bruckner Gerhard,
Tel. 07583/5255-21)
13:30 Uhr: Quietschentenrennen auf
der Krems mit Hauptpreis
Marktfest-Ende ca. 15 Uhr

Auch heuer wieder beim Marktfest dabei: das Riesenrad
Christina Stürmer

Termine Juli
www.kremsmuenster.at > Termine
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Freitag, 04.07.2003
ab 17:30 Uhr, Marktplatz
4. Kremsmünsterer
Marktlauf
nähere Informationen und die
Ausschreibung gibt es auf der Home-
page:www.kremsmuenster.at/marktlauf
Veranstalter: TUS-Sektion Leichtath.

Sonntag, 06.07.2003
20 Uhr, Stift Kremsmünster, Kaisersaal

Oö. Stiftskonzert
Klaviertrio Julian Rachlin/Heinrich
Schiff/Stefan Vladar Dvorak
Veranstalter: Oö. Stiftskonzerte

Sonntag, 06.07.2003

ÖAV-Tour Hochhaide
Anspruchsvolle Kammwanderung von
der Rottenmanner Hütte zur Hochhaide
mit einigen ausgesetzten Stellen
Anm.: Gerhard Binder, Tel. Nr. (07583)
206 59 od. gbi@aon.at
Veranstalter: Alpenverein Kremsm.

Mo bis Sa, 07.07.2003 - 12.07.2003
Schloss Kremsegg

Naturtrompetenbau
Kurs unter Anleitung des Spezialisten
für historischen Instrumentenbau - des
Kanadiers Robert Barclay - können die
Kursteilnehmer ihre eigene
Naturtrompete, wie sie im 17. und
18.Jahrhundert gefertigt wurde,
herstellen.
Veranstalter: Musica Kremsmünster

Sonntag, 13.07.2003

ÖAV-Tour Untersberg -
Berchtesgadener
Hochthron
Leichte, genussvolle Bergtour im
Berchtesgadener Land, ges. Gehzeit ca.
5 Std.; Anm.: Franz Schaufler, Tel. Nr.
(07583) 78 47
Veranstalter: Alpenverein Kremsm.

Freitag, 18.Juli 2003
21:21 Uhr, Schloss Kremsegg

Film–Open–Air:
Lampedusa
Sie heißt Grazia und ist wie das Meer...
Veranstalter: Kulturverein
AUSSERDEM

Sa bis So 19.07.2003 -20.07.2003
ÖAV-Tour Hochkönig
Anm.: Johann Soringauer, Tel.Nr.
(07583) 84 68
Veranstalter: Alpenverein Kremsm.

Sa.26.7., So.27.7.2003
10, 14 und 16 Uhr,
Musikinstrumentenmuseum

franz.schubert
Spezialführung durch eine Ausstellung
des Museums. Ein Streifzug durch sein
kurzes Leben. Ein Hörspaziergang
durch sein volles Werk.
Veranstalter: Musica Kremsmünster

Sa bis So, 26.07.2003 - 27.07.2003

ÖAV - Wochenende in
Schladming
Anm.: Gerhard Binder, Tel. Nr. (07583)
206 59 oder gbi@aon.at
Veranstalter: Alpenverein Kremsm.

Sonntag, 27.07.2003

Naturfreunde Tour -
Blechwandhütte
Nähere Informationen in den
Naturfreunde-Schaukästen
Veranstalter: Naturfreunde Kremsm.

Mittwoch, 30.07.2003
Faustballanlage Hofwiese
ab 18 Uhr
Brasilianische Nacht
Gemeinsam mit den Kremsmünsterer
Wirten veranstalten die Faustballer des
TuS Kremsmünster zum 2. Mal dieses
Event. Teilnehmer: Brasilien - Sogipa
Porto Alegre, Argentinien – Rosario,
Österreich - FBC Urfahr und TuS
Kremsmünster
Veranstalter: TUS-Sektion Faustball

Donnerstag, 31.Juli 2003
21:30 Uhr, Schloss Kremsegg

Musikkabarett
Im Rahmen der Spielkurse für
Bordunmusik ist auch Stefan
Straubinger aus Bayern zu Gast. Wir
kennen seine trockene Art des Erzäh-
lens und seine zündende Art zu Musi-
zieren bereits von seinem Auftritt mit
„Rundgeiger” im Rahmen der LOKAL-
kultur. - Veranstalter: Kulturverein
AUSSERDEM

Fr bis So, 01.08.2003 - 03.08.2003

Festival musica
popularis
Freitag, 1.8.2003, 17 Uhr
Pflasterspektakel im Markt
Samstag, 2.8.2003
ab 10 Uhr: Pflasterspektakel im Markt
17 Uhr: Einlass zum Fest am
Kirchenplatz in Kirchberg
18 Uhr: Helmut Wittmann erzählt
Märchen für Gross und Klein (Kinder
haben freien Eintritt)
19-20 Uhr: Freie Bühne für
Kursteilnehmer und Gäste
20 Uhr: Kremsmünsterer Bock &
Leiermusik, populäre Tanzmusik
21 Uhr: Eberhard Kummer (Wien)
singt und spielt Gustostückerl
22 Uhr: Volkstanzgruppe
Kremsmünster und Gäste, Traunviertler
Landler sowie Walzer, Polka, Boarische
u. a. mit Publikum
23 Uhr: Borduniak 7 Musiker und
Musikerinnen aus Regensburg und
Umgebung spielen und singen
Tanzmusik aus Ostbayern
24 Uhr: Csürrentoö (Ungarn), ein
musikalisches Feuerwerk mit Pfeifen
und Trommeln. Tänze für alle mit
ungarischer Tanzmeisterin
1 Uhr: Offenes Singen und Musizieren
Eintritt: 777 Cent (Vorverkauf
Tourismusbüro) - 9 Euro (Abendkasse)
- Kinder freier Eintritt
Veranstalter: Kulturreferat der
Gemeinde, Tourismusverband
Kremsmünster, Personenkomitee “Per
Musicam” (Helmut Eberl, Norbert
Eckermann, Ambros Gruber)
Web: http://www.euroots.com/
musicapopularis/deutsch.html
Sonntag, 3.8.2003
9 Uhr: Hl. Messe in Kirchberg,
musikalische Gestaltung durch

Teilnehmer des
Festivals
10 Uhr:
Frühschoppen mit
der
Spitzenblaskapelle
Babouci aus
Budweis in
Südböhmen
Eintritt frei!
Bei Schlecht-
wetter im
Kulturzentrum
Kino.

Juli/August
www.kremsmuenster.at > Termine

Termine
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Sonntag, 03.08.2003

ÖAV-Tour Stubwies
Anm.: Lisi Soringauer, Tel. 84 68
Veranstalter: Alpenverein Krems.

So-Sa, 10.08.2003 - 16.08.2003

ÖAV - Familienberg-
woche im Pillerseetal
Information bei Franz Schaufler, Tel.
Nr. (07583) 78 47
Veranstalter: Alpenverein Kremsm.

Freitag, 15.August
20:00 Uhr, Sattler zu Dirnberg, Familie
Lamprecht
Lesung: Friedrich Ch.
Zauner „Das Ende der
Ewigkeit”.
Zum dritten Mal lässt der Kulturverein
AUSSERDEM die Ewigkeit zu Ende
gehen. Der Untertitel dieses Roman-
teils lautet: „Früchte vom Tauben-
baum”. Wenn die Wetter- und
Stimmungslage gut ist, machen wir
einen kleinen literarischen
Abendspaziergang entlang der
Gemeindegrenze. - Veranstalter:
Kulturverein AUSSERDEM

Fr–So, 15.08.2003 – 17.08.2003
Ottsdorfmayr, Grub, Kremsmünster

Internationales
Motorradtreffen
Veranstalter: MRC Kremsmünster, Tel.
Nr. (07228) 63 91 od. (0664) 471 76 60

Fr, Sa, So, 15.08.2003 - 17.08.2003
FIB Teichanlage beim Schacher
Teichfest 2003
Freitag 18 Uhr: Dämmerschoppen
Samstag 13 Uhr: Familiennachmitag
mit Kinderfischen ( Ferienpass ).
Sonntag 7 Uhr: 2. Ferkelfischen - ab 9
Uhr Frühschoppen.
Veranstalter: Fischerbund Kremsm.

Sonntag, 17.08.2003

ÖAV-Tour Klettersteig
Kaiser Max
Anm.: Roman Rodler, Tel. Nr. (0664)
434 33 83
Veranstalter: Alpenverein Kremsm.

Freitag, 22.August 2003
19:30 Uhr, Schloss Kremsegg
Konzert: Paul Gulda
Anlässlich der Ausstellung über die
musikalische Persönlichkeit Friedrich
Gulda wird sein Sohn Paul, selbst ein
herausragender Pianist, ein Konzert auf
Schloss Kremsegg geben. Das genaue
Programm ist noch nicht bekannt, wird
aber sicher Werke von F.G. und
W.A.Mozart umfassen. Das
Musikinstrumentenmuseum freut sich
auf diesen besonderen Abend.
Veranstalter: Pro Musica

Sonntag, 24.08.2003

ÖAV-Tour Dolomitensteig
Anm.: Willi Mitterbaur, Tel. (07228) 74
28 - Veranstalter: Alpenverein Kremsm.

Sonntag, 24.08.2003

Naturfreunde Tour -
Donnerkogel
Nähere Informationen in den
Naturfreunde-Schaukästen
Veranstalter: Naturfreunde Kremsm.

Freitag, 29.08.2003
Start u. Ziel: Bauhof Außenstelle in der
Gablonzer Straße

Bezirkswandertag der
PVÖ
Veranstalter: Pensionistenverband,
Ortsgruppe Kremsmünster

Sa. 30.8., So.31.8.2003
10, 14 und 16 Uhr,
Musikinstrumentenmuseum

clavier.land
Sehen und hören wie sich der Klang
und die Lautstärke der Klaviere aus
Mozarts Zeit bis zum modernen
Steinway entwickelt haben. Eine
Spezialführung durch eine Ausstellung
des Museums.
Veranstalter: Musica Kremsmünster

Sonntag, 31.08.2003

ÖAV-Tour Hoher
Dachstein
Aufstieg über Erzherzog Johann
Klettersteig , Abstieg über Südwand-
hütte oder Edelgrieß, ges. Gehzeit 8 - 9
Std.,  Anmeldung: Franz Lösch, Tel.
Nr. (07258) 34 48
Veranstalter: Alpenverein Kremsm.

Samstag, 6. Sept. 2003

Pilzexkursion
(Raum Vorchdorf) mit anschließender
Ausstellung und Verkostung.
13 Uhr, Großer Stiftsparkplatz, Privat -
PKW. Leitung: Mag. Karlheinz
Meidinger; Anmeldung und
Information: Lauftreff@i-one.at oder
m.weigerstorfer@eduhi.at
Achtung: beschränkte Teilnehmerzahl!
Veranstalter: Anselm Desing Verein

Fr-So, 12. bis 14. September 2003

8. Gewerbeausstellung
auf Schloss Kremsegg
Veranstalter: Ortsmarketingverein
Kremsmünster

Termine
www.kremsmuenster.at > Termine

August

Paul Gulda, ein Sohn von Friedrich Gulda, konzertiert am 22. August in Kremsegg
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Bürgerservice Soziales

Pro mente Oberösterreich, die
„Gesellschaft für psychische und
soziale Gesundheit”, führt zur Zeit in
Zusammenarbeit mit dem Land
Oberösterreich und mit der OÖ.
Ärztekammer eine Suizidpräventions-
Kampagne durch. Zweck der
Kampagne ist die Verwirklichung des
OÖ. Gesundheitsziels: “Senkung der
Suizidrate um ein Drittel bis zum Jahr
2010”.

Mehr Selbstmordopfer als
Verkehrstote
Das Ausmaß des vielfach tabuisierten
Problems ist groß: Im Jahr 2001 gab es
in Österreich 1.489 Todesfälle durch
Selbstmord. Im selben Zeitraum
starben 925 Menschen an
Verkehrsunfällen. 95% aller Suizide
geschehen am Höhepunkt einer
depressiven Phase.

Als besonders selbstmordgefährdet
gelten Alkohol-, Medikamenten- und
Drogenabhängige, ferner Menschen
mit Depressionen sowie alte und
vereinsamte Menschen. Auch
Arbeitslosigkeit ist ein Risikofaktor.
Gefährdet sind weiters Personen, die
Suizid ankündigen oder bereits einen
Suizidversuch unternommen haben und
Menschen, die durch einen Suizid in
der Familie oder im Umfeld belastet
sind.

Die Suizidrate von Männern ist etwa
doppelt so hoch wie jene der Frauen:
im Jahr 2001 begingen 1.081 Männer
Selbstmord, aber nur 408 Frauen. Das
Risiko an Suizid zu versterben steigt
mit zunehmendem Alter, wobei auch
hier wiederum die Männer um ein
Vielfaches mehr betroffen sind als
Frauen: bei den über 70 Jährigen sind
es dreimal mehr Männer als Frauen,
die Selbstmord begehen. Besonders der
Suizid der alten Menschen ist zu einem
großen Problem geworden.

Häufigste Ursache: Depressionen
Eine der häufigsten Ursachen von
Selbstmorden sind Depressionen.
Ausgeprägte Depressionen sind
schwere, manchmal lebensbedrohende

Krankheiten, die mit Gefühlen von
Ausweglosigkeit, absolutem
Pessimismus und Hoffnungslosigkeit
verbunden sind. Wenn sie unbehandelt
bleiben, kann dies fatale Auswirkungen
haben.

Depressionen sind behandelbar
Dabei sind Depressionen gut
behandelbare Krankheiten und kein
Grund, aufzugeben oder sich zu
verstecken. Einen ersten Schritt in die
richtige Richtung stellen Gespräche mit
Angehörigen und Freunden dar.

Aktiv Hilfe zu leisten ist möglich. Rund
80 Prozent der Personen, die Suizid
verüben, haben vorher unmissver-
ständlich mit anderen darüber
gesprochen. Das Thema sollte von der
Umgebung daher immer ernst
genommen und der Person und ihren
Problemen Aufmerksamkeit geschenkt
werden.

Einstellungen wie z.B.: „wer davon
redet, tut es nicht”, „man kann ohnedies
niemanden abhalten, wenn er sich
umbringen will”, verleiten fälschlich
zur Resignation.

Für die professionelle Behandlung von
Depressionen steht neben Medikamen-
ten vor allem Psychotherapie zur
Verfügung. Betroffene sollten sich nicht
aus Angst und falscher Scham scheuen,
diese wirkungsvollen Hilfen in
Anspruch zu nehmen. Wenn
Angehörige oder Menschen in der

Umgebung gefährdeter Personen mit
der Situation überfordert sind und
selbst Rat suchen, sollte ebenfalls
professionelle Hilfe in Betracht
gezogen werden.

Pro mente Oberösterreich bietet in der
Psychosozialen Beratungsstelle in
Kirchdorf  nicht nur Aussprache und
Psychotherapie für Betroffene, sondern
auch Beratung für deren Angehörige
an. Bei Krisen außerhalb der
Dienstzeiten steht der rund um die Uhr
besetzte Notruf des Psychosozialen
Notdienstes unter der Telefonnummer
(0732) 65 10 15 zur Verfügung. Über
diese Stelle kann auch jederzeit ein
Hausbesuch des Steyrer Notdienstes
vermittelt werden.

Eine eigene Broschüre zur
Suizidprävention:
„Wenn die Seele das Gleichgewicht
verliert... – Hilfe bei
Selbstmordgefahr” ist bei pro mente
Oberösterreich, Tel. (0732) 65 13 55
gratis erhältlich.

Psychosoziale Beratungsstelle
Kirchdorf, Samhaberweg 3,  4560
Kirchdorf, (07582) 510 01

Gesunde Gemeinde:
Kurs für pflegende
Angehörige

Im Rahmen der Aktion “Gesunde
Gemeinde” wurde von der Volkshilfe
Wels-Kirchdorf ein Kurs für pflegende
Angehörige abgehalten. In diesem Kurs
wurden die pflegenden Angehörigen
von professionellen Pflegekräften der
Volkshilfe und Referentinnen der
Altenbetreuungsschule begleitet. Im
Verlauf des Kurses wurde Einblick in
die Pflege, richtige Hebetechniken,
Demenz, Inkontenenz,
Pflegematerialien, Organisatorisches
und Sterbebegleitung gegeben.

Die Notwendigkeit solcher Kurse
bekamen wir von den 15 Teilnehmer-
innen bestätigt. Aufgrund der großen
Nachfrage und der begrenzten
Teilnehmerzahl werden wir auch 2004
wieder einen Kurs anbieten.

Gesunde Gemeinde

Psychosozialer Notdienst, Notruf rund um
die Uhr, Krisenberatung u. bei Bedarf,
Hausbesuche, Tel. (0732) 65 10 15

Gesunde Gemeinde:
Kampagne zur Suizidprävention
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Bürgerservice

Ein Sozialprojekt arbeitete der
Fachausschuss für Soziales der Pfarre
Kremsmünster mit den heurigen
Firmlingen aus. Aus der Projektmappe
der Caritas „User” wählten die
Verantwortlichen die Aktion „Kilo”.
„Es geht uns darum, den Jugendlichen
auch das soziale Engagement näher zu
bringen”, erklärte Andrea Schmatzer
vom Pfarrausschuss dazu.

Wie Firmlinge dieses Projekt erlebten
berichtet die 13jährige Hanna
Gegenhuber:

„In der Karwoche fand in Krems-
münster eine große Sammelaktion,
genannt „Aktion Kilo” statt. Dafür
sammelten wir, die Firmlinge von
Kremsmünster, für obdachlose und
langzeitarbeitslose Männer, die im
Hartlauerhof, einer Einrichtung der
Caritas in Asten, untergebracht sind.
Wir postierten uns vor den
Supermärkten und baten die Kunden
Lebensmittel und Hygenieartikel für
unser Projekt einzukaufen. Jung und
Alt spendeten gerne. Gesammelt wurde
vor allem Grundnahrungsmittel
(Nudeln, Mehl, Zucker, Essig, Öl usw.)
Insgesamt wurden Waren im Wert von
ca. 1.600 Euro gesammelt. Die

gesammelten Waren wogen ca. 600
kg. Uns machte diese Aktion sehr
viel Spaß, konnten wir doch in
Notgeratenen helfen”.

Ein Ostergeschenk
Ein Teil der Waren wurde bereits in
der Karwoche von einem Zivildiener
des Hartlauerhofes abgeholt und den
Bewohnern damit ein schönes
Ostergeschenk bereitet. Den Rest
brachten einige Firmlinge kürzlich
mit Verantwortlichen des
Fachausschusses nach Asten. Die
Freude und Dankbarkeit der Männer
war groß, war diese Einrichtung
doch noch nie mit Spenden aus
dieser Aktion bedacht worden.

40 von 50 Firmlingen entschieden
sich für dieses Sozialprojekt und
arbeiteten mit vollem Einsatz mit.

Kremsmünsterer Firmlinge engagieren sich für
Obdachlose

Wohnraum -
Geschäftsraum

830 m² Grundstück, sonnige, ruhige
Lage, Ziegelholz 7, mit 120 m²
fertiggestelltem Keller zu verkaufen,
Auskunft unter (0664) 53 42 131

60 m² großes Geschäftslokal am
Marktplatz 5 zu vermieten. Auskunft
unter Tel. Nr. (07583) 61 21 ab 17 Uhr

30 m2 Eigentumswohnung im Zentrum
von Kremsmünster zu verkaufen:
Wohnzimmer, Küche, Bad, Diele, usw.
möbliert; Anfragen unter Tel. (07583)
54 55 oder (0650) 885 31 91.

Schöne sonnig Eigentumswohung (95
m²) mit 2 Kinderzimmern und Garage
zu verkaufen; Auskunft unter Tel. Nr.
(07583) 80 58 oder (0699) 10 12 58 98

59 m² Eigentumswohnung in der
Hofwiese zu verkaufen oder zu
vermieten, teilmöbliert, Übernahme
Landesdarlehen . Anfrage: Tel. 64 62

Einfamilienhaus im Ortsgebiet von
Kremsmünster, ca. 120 m² Wohnfläche,
absolute Ruhelage, Sonnenterrasse,
Kachelofen, möbliert, zu verkaufen.
Auskunft unter Tel. 70 06 ab 18 Uhr

Altwohnhaus, Linzer Straße 48, ca.
4300 m² Grund, Auskunft unter Tel. Nr.
(01) 774 31 45, Fr. Tumpach oder Tel.
Nr. (01) 285 63 42, Hr. Kubik

70 m² Wohnung, Sepp Pickl-Weg 7, zu
vermieten; Auskunft unter Tel. Nr.
(07583) 53 46

2 Wohnungen zu 65 m² und 70 m² in
Gablonz zu vermieten, Auskünfte unter
Tel. Nr.  (07583) 81 28

Eigentumswohnung zu verkaufen:
Hofwiese 8, 91 m², 1.Stock, 2 Ki-
Zimmer, Küche möbl., Loggia, Garage,
zus. Abstellplatz. Auskunft unter
(0664) 100 59 75 oder (07582) 375 91

90 m² Wohnung, 4 Zimmer (Vorraum,
Küche, Bad/WC, Nebenraum, Balkon)
an Inländer zu vermieten, Gartenmitbe-
nützung, auf Wunsch Garage; Auskunft
unter Tel. 84 49 ab 18 Uhr.

Firmlinge: Sammelaktion vor den Supermärkten

InserateSoziales
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Stellenangebote

Gesucht wird eine deutschsprachige
Reinigungskraft für ca. 4 Stunden in
der Woche (vormittag). Auskunft unter
Tel. Nr. (0699) 12 69 69 94

Jugendwohlfahrt

Der Sprechtag der Jugendwohlfahrt
entfällt in den Ferien. Nächster
Sprechtag: Do, 21. August 2003.

Pegasus an Greiner Bio-
One

Einen renommierten Wirtschaftspreis
erhielt die Firma Greiner Bio-One
International AG: in der Kategorie
„Die besten Industriebetriebe
Oberösterreichs” des Wettbewerbes
„Pegasus 2003" der Oö. Nachrichten
und Partner kam der Kremsmünsterer
Biotechnologiekonzern auf den 3.
Rang. Gratulation.

Bürgerservice

Aus früheren Tagen: vor 80 Jahren

Theater spielten in Kremsmünster die verschiedensten Vereine, so auch der
Landarbeiterbund im Jahr 1923.

Internet-Corner

www.kremsmuenster.at/freibad

“Herzlich willkommen auf der Sonnenseite ...”, so
werden Sie auf dieser Homepage des Freibades
Kremsmünster begrüßt. Nicht nur die technischen
Daten (Wussten Sie, dass stündlich 700 m³ Wasser
aufbereitet werden?) gibt es, sondern auch die
formalen Erfordernisse wie Tarife und Badeordnung.
Besonders wichtig: Fotos. Bilder vom Freibadteam
und eine Fotogalerie. Besuchen Sie uns: an schönen
Tagen im Freibad, an weniger schönen Tagen auf der
Homepage.

www.kremsmuenster.at/
marktlauf

Am 4. Juli ist es wieder so weit: Mehr als 400
Läuferinnen und Läufer werden auf die Strecke des
10. Marktlaufes gehen. Ausschreibung, Anmeldung,
Ergebnisse: alles ist auf dieser Seite zu erfahren.

Allgemein
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Feiertagsdienst Ärzte
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Notruf-Nummern

Feuerwehr-Notruf 122
Gendarmerie 133
Rettung 144
Aktueller Ärztedienst (07582) 141
Telefonseelsorge 142
Psychosozialer Notdienst
(rund um die Uhr erreichbar) (0732) 65 10 15
Feuerwehr-Bereitschaft
(für “kleinere“ Notfälle) (0699) 11 08 14 01
Gemeinde-Bereitschaft
(außerhalb Dienstzeit) (0664) 524 85 17
Tierkadaver
(Tierkörperverwertung Regau) (07672) 294 54

Tag Praktischer Arzt Zahnarzt

Bürgerservice Termine

06.07. Dr. Wolfgang Ziegler Dr. Alexander Ogris
Kremsmünster (07583) 61 44 Grünburg (07257) 71 18

13.07. Dr. Michael Weingartner Dr. Irina Pramhofer
Kremsmünster (07583) 55 33 Schlierbach (07582) 830 20

20.07. Dr. Anton Pöcksteiner Dr. Eveline Schoderböck
Kremsmünster (07583) 77 30, 77 36 Kremsmünster (07583) 76 27

27.07. Dr. Josef Schmidinger Dr. GerlindeMilajkovics
Sattledt (07244) 87 62 Windischgarsten (07562) 85 01

03.08. Dr. Rudolf Krinzinger Dr. Helmut Koppelmüller
Sipbachzell (07240) 83 01 Kirchdorf (07582) 636 56

10.08. Dr. Wolfgang Ziegler Dr. Gerd Feldkirchner
Kremsmünster (07583) 61 44 Kirchdorf (07582) 621 35

15.08. Dr. Michael Weingartner Dr. Dietmar Aichberger
Kremsmünster (07583) 55 33 Micheldorf (07582) 634 30

17.08. Dr. Anton Pöcksteiner Dr. Robert Schoderböck
Kremsmünster (07583) 77 30, 77 36 Kremsmünster (07583) 76 27

24.08. Dr. Anton Pöcksteiner Dr. Tilla Baumann
Kremsmünster (07583) 77 30, 77 36 Spital a. P. (07563) 656

31.08. Dr. Josef Schmidinger Dr. Laszlo Czajlik
Sattledt (07244) 87 62 Wartberg/Krems (07587) 69 16

07.09. Dr. Renate  Berger
Kirchdorf/Krems (07582)620 72

ÖBB-
Gleiserneuerungsarbeiten

Von 21. Juli bis 4. August finden auf
der Bahnstrecke von Rohr nach
Kremsmünster-Krift
Gleiserneuerungsarbeiten statt. Diese
Arbeiten werden teilweise auch in den
Nachtstunden sowie am Wochenende
durchgeführt. Die ÖBB ersuchen um
Verständnis für die Lärmentwicklung
der zum Einsatz gelangenden
Gleisbaumaschinen. Anfragen bitte an
ÖBB Linz, Tel. (0732) 930 00-4424
DW.

Mutterberatung

Die Mutterberatung im Juli 2003 findet
am Dienstag, den 8. Juli 2003 von 14 –
16 Uhr im Bezirksaltenheim statt.
Ab August 2003 ist der reguläre Termin
jeweils der 1. Dienstag im Monat
(statt Donnerstag) von 14 – 16 Uhr im
Bezirksaltenheim, d.h., im August ist
die Mutterberatung am 3.8.2003.

Die Schüler der vierten Volksschul-
klassen in Kremsmünster haben in den
letzten Wochen eifrig für die Radfahr-
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prüfung gelernt. Für die praktische
Prüfung wurde Tage zuvor noch fleißig
mit den Eltern geübt. Kürzlich wurde
die Prüfung von den Revierinspektoren
Hartwagner und Frauenberger
abgenommen.

Der erste “Führerschein”

Unsere Gendarmen: “Freund und Helfer” auch beim Fahrradführerschein




